
cyclos Info-Feuerwerk
Ressourceneffizienz

Treffpunkt cyclos
Bonn ** 3. November 2011

cyclos GmbH ** Westerbreite 7 ** 49084 Osnabrück
Fon: 0541 / 77080-0 ** Fax: 0541/77080-99



2

Info-Feuerwerk Teil 6 Wertstofftonne
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Leichtverpackungen + stoffgleiche Nichtverpackungen
nach Einführung der Wertstofftonne

Prognostizierter 

Mengenanteil LVP  

2.074.600 t =

73 %

Prognosti-
zierter

Mengenanteil 
StNVP

762.600 t = 

27 %

Produktverantwortung

durch Erstinverkehrbringer 
von Verkaufsverpackungen

Produkt
verantwortung

kommunale 
Abfallgebühren

oder
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Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Erfassung: 
private Wirtschaft

Modell A im Planspiel: Gesamtverantwortung für 
Leichtverpackungen und Nichtverpackungen in privater Hand

Verantwortungsbereiche 
in der operativen Umsetzung und 
die jeweiligen Verantwortlichen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Finanzierung 
Verpackungen: 

Private Wirtschaft

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Sortierung: 
private Wirtschaft

Verwertung:
private Wirtschaft

Finanzierung
Nichtverpackungen:

Private Wirtschaft
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Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Erfassung:
örE

Modell A Variante: Verantwortung für Leichtverpackungen und 
Nichtverpackungen grundsätzlich in privater Hand, Erfassung durch örE

Verantwortungsbereiche 
in der operativen Umsetzung und 
die jeweiligen Verantwortlichen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Finanzierung 
Verpackungen: 

Private Wirtschaft

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Sortierung: 
private Wirtschaft

Verwertung:
private Wirtschaft

Finanzierung
Nichtverpackungen:

Private Wirtschaft
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.

Abgrenzung der Finanzierungsanteile für StNVP

Finanzierung 
der StNVP 
durch die örE

Finanzierung 

der StNVP 

durch die 

Hersteller

Die Abgrenzung der 

Finanzierungsverantwortung für die 

StNVP erfolgt über die StNVP

die in Verkehr gebracht werden.
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Rechnerischer 
Anteil

LeichtverpackungenErfassung: 
örE

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Rechnerischer 
Anteil

Leichtverpackungen

Rechneri-
scher 
Anteil

StNVP

Sortierung: 
private Wirtschaft

Verwertung:
private 

Wirtschaft+örE

Verantwortungsbereiche

in der operativen 
Umsetzung und die 
jeweiligen Verantwortlichen

Finanzierung 
Verpackungen:

private Wirtschaft

Modell B im Planspiel: Geteilte Verantwortung für 
Leichtverpackungen und Stoffgleiche Nichtverpackungen

Finanzierung
Nichtverpackungen: 

örE
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Abgrenzung der Finanzierungsanteile für StNVP

Finanzierung 

der StNVP 

durch die örE

Die Abgrenzung der Finanzierungs-

verantwortung der örE für die 

StNVP erfolgt (wie heute in den 

Modellgebieten) über die StNVP, die 

entsorgt werden.

Basis: Sortieranalysen
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Modell 4 (Quelle: TV02)
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Status Quo 
(Destatis 2009)

Wertstofftonne

Prognose: Veränderung 
(cyclos/HTP) Gewerbliche Sammlung

Ist eine gewerbliche 
Sammlung zugelassen, 
bestehen abschöpfbare 
Potentiale in allen 
Abfallfraktionen sowie bei 
allen Anfallstellen und 
Sammelstrukturen. 

Ob eine gewerbliche 
Sammlung stattfindet, 
richtet sich nach den 
ökonomischen Kriterien 
der jeweiligen 
Marktsituation.

Aufgrund der Prämisse 
der Wirtschaftlichkeit 
können diese nicht 
prognostiziert werden.

Abfälle aus Haushaltungen  - Übersicht und Prognose

Bundesweit 7 kg/Einwohner und Jahr
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